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„An das

'?a$entamt

München

_————--

In der Anlage überreiche ich Ihnen eine vorbereitete Gebrauchs-

mnateranmeldung für msinen _

Reéhenachieber für Geburtenregelung

' Der Anmeldung füge ich bei:

2 Beschreibungen mit Ansprüchen

1 Raster “äechenschieber LOGASEX"

1 Gebrauchaanweisung ,

1 vorbereitete Empiangsbeacheinigung

Die Anmeldegebühr van DM. 15.- ist auf das Pestacheckkento

München 791 91 eingezahlt.
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Der als Muster beigelegte Bechenschieher für Geburtenregelung

zeichnet sich durch seine Einfachheit bei Ablesemöglichkeit fast

aller Fragen, die mit der Geburtenregelung zusammenhängen, aaa.

Es können ohne weiteres. für die Hanate mit 28, 30, 51 und-29'Qagen

dem Gebiete ae: Rechenschieber ist die Zunge (Innenteil) a Klappbar

sur kufnahme einer Tabelle oder Beschreibung. In dem vorliegenden

Muster ist das Innenteil der Zunge (Schieber) mit einem Jahreskalender

ausgestattet, deren Henate nicht in 12 Benataepalten, sondern in

15 Spalten zu je 28 magenanfgeteilt ist. Dadurch.iet die;fabelle zur

einer leicht ablesäbaren und übersichtlichen Schwangerschafts—_und

Perioéentabelle geworden, in der man durch den Zyklus von 28 wegen

bei der Periode und 280 Eagen bei der Schwangerschaftsdauer wageredbt

in die Spalten gehen und sefart ablesen kann. (Bei der Schwangerschaft

‚2.3. 5 Spalten zurück vem ersten Tage der letzten Periode aue gerechnet)

Beschreibqgg

9er Körper des Rechenschiebers, der Stab; trägt zWei Ausschnitte.

Der kleine Ausschnitt als Einstellung für die Periade, der grosse

Ausschnitt für die Ablesung für die wahrscheinliche (I), die mögliche

(II), und die noch mögliche (III) Empfängniezeit. Eine über diesen

‚Ausschnitt liegenäe graphische Kurve gibt durch ihre Farbe, Dichte

und Höhe ein Schaubild, das! nach Durchlesung der gesondert beiliegenden

Gebrauchaanweisung verständlich ist und einen beschreibenden £ex£

auf dem Rechenschieber nfißtig macht.

‚In den Ausechnitten des Körpers (Hülle) sind jeweils eine Zahlengruppe

mit zwei Zahlenreihen sichtbar. Die.untere Zahlenreihe ergänzt sieh

mit der oberen Zahlenreihe, sc dass diäLänge dee ReChenschiebere

durch diese Anordnung um ca; ein Drittel verkürzt werden kunnte. Die

Zahlengruppen sind zur ßöhe der Ausschnitte so angebracht, dass auch

beim:fimstecken des Schiebera äie übrigen Zahlengruppen sichtbar sind.

Einseitig abgerundete Ecken der Zunge (Schieber3) erleichtern das

Einführen der Zunge in den Körper.

Schutzaanrüche

’ Rechenschieber für Geburtefiregelung dadurch gekennzeichnet,

1) dass der Körper (Hülle) Ausschnitte hat, die eine Einstellung .

der zunge auf äen Periadenzyklua 26, 28, 50 Tage gestattet und

bei dem weiteren Augschnitt die Tage der mögliChen, wahrscheinlichen

‚und nach möglichen Tage äer Empfängniszeit zu entnehmen sind.

2) dass eine graphische Kurve über denxAnsschnitt durch Farbe, Dichte

und Höhe ein Schaubilä darstellt, dasä über die im Anspruch 1

genannten Tage ahne‚flrklärenden Text Auskunft gibt. '‚

5) dass die Zahlengruppen auf der Zunge ee angeerdnet sind, dasa-sie

. *4rseitig umsteckbar stets in den Ausschnitten sichtbaä‘eindo

4) dass die Zunge auseinanderklappbar ist und Raum für eine Tabelle

, efler Text hat. ‚ , - ’ , '



5) dass dié‘éäbelie[ein Jahre3k21endez)in 13 Spalten aufgeteilt ist»

6) dass die Zunge (Schieber) auf der einen Seite abgerundete Ecken
hate

?


